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Ueberreichung von Auszeichnungen an die Berufsfeuerwehr .
Bürgermeister Dr .Weiskirchner überreichte heute aneine
Reihe verdienter Funktionäre der städischen Berufsfeuer - ¬
wahrdieihnenverliehenenkaiserlichenAszeichnungen.
Ueberretht wurden dem Branddirektor Jenisch und dem

Oberinspektor Mayer das Kriegskreuz für Zivilverdienste
. Klasse ,den OberinspektorenSchifter undWagnerunddem

Inspektor Holler das goldene Verdienstkreuz mit derKrone ,
den Brandmeistern Stanzig und König das goldene Verdierst - ¬

kreuz ,demExerziermeister1 .Klasse FaukaldasKriegskreuz
für Zivilverdienste4 .Klasse ,denExerziermeisternSkallund
BaudischunddemObertelegraphisten1 .Klasse Turczakdas
silberne Verdienstkreuz mit der Krone ,den Löschmeistern

1 .Klasse Biber ,Brier ,Fux ,Jung ,Kromer ,Ottet ,Spitzbart ,
SteckerundWachter ,sowiedenLöschmeistern2 .KlasseLukas,
Ramharter und Rammelmayer das silberne Verdienstkreuz und dem

der Feuerwehr zugeteilten Amtsdiener 1 .Klasse Breitler

dassülberneVerdienstkreuzamBandederTapferkeitsmedaille .
Zuder feierlichenUeberreichnghattensicheingefunden:

StR .Schwer,GR.Leitner ,derObmanndesVerbandesder
freiwilligen Feuerwehren Kantner ,Magistratsdirektor

Dr .Nüchtern ,ObermagistratsratMüller ,MagistratsratsekretärDr .Madjera ,Magistrats .- Jiresch und die Kanzleidirektoren
kaiserlicher Mayerund kaiserlicher RatHönisch

BürgermeisterDr .Weiskirchnerhielt andie
AusgezeichnetenfolgendeAnsprache .DurchAllerhöchste
GnadewurdenSie Herr Branddirektor ,wurdenOffiziere ,

ChargenundMannschafenausgezeichnetundmirobliegt
die ehrenvolle Aufgabe ,Ihnen diese Zeichsen kaiserlicher
Huld und Gnade zu überreichen .Ich kommedieser Aufgabe

gernenach ,gibt sie mirdochdie erwänschteGelegenheit
auch den Dank die die vollste Anerkennung desBürgermeisters

der städtischenBerufsfeuerwehrzumAusdruckzubringen.
Ich glaubewohl ,ohnedie VerdiensteunsererSöhneund
Brüder ,die in einem übermenschlichem Ringen an denFronten
stehen ,zuschmälernundzukränken,dieBehauptungauf-¬
stellen zu dürfen ,dass es auch im Hinterlande Männer

gibt ,die durchihre OpferwilligkeitundHingabewesentliche
Verdienste umStaatund Stadt sich erworbenshaben .Diehelden - ¬
mütige Arbeit der Berufsfeuerwehr verpflichtet nicht nur
denGemeinderat,sonderndieganzeWienerBevölkerungzu
unausröschlichemDankeundals DolmetschdiesesDankes
beglückwünscheich sie zu den erhaltenenAuszeichnungan.
Branddirektor Jenisch brachte den Dank der Ausgezeichneten

zumAusdruckeundsagte ,sie werdengewissfür alleAngehöri
gen der Feuerwehr eine neuerlichen Ansporn bilden ,dass
sie ihrer Pflicht unentwegt und der gewissenhaftesten Worse

erfüllen ,so dass sie allen an sie gestellten Aufgaben ,
seien sie noch so schwierig ,gerecht werden können .Bei

diesemAnlasse kann ich es als Kommandantnichtunterlassen
Eure Exzellenz zu bitten ,unseren tiefergebensten Dankent -

gegenzunehmenfür IhretatkräftigeFörderungundUnter-¬
sützung ,die michallein in den Standsetzt ,dieFeuerwehr
schlagfertig zu erhalten .Ich bitte auch ,demGemeinderete

und Magistrate den wärmsten Dankaussprechen zudürfen .

BranddirektorJenischschlossmiteinemHochaufdenKaiser.
Der Bürgermeister bemerkte noch :Die städtische Feuerwehr

ist meinStolzundich werdealles daransetzen ,sienicht
nurschlagfertig,sondernauchin demGeistezuerhalten,
wieSie sieführen .

Schliesslich beglückwünschte noch Obmann Kantner namens
des Verhandes der freiwilligen Fæuerwehr die Ausgezeichneten .

FranzKeim4 .DerWienerStadtrat hat heute nacheinemBe- ¬
richte des VB .Hierhammerbeschlossen ,die Kostendes
Leichenbegängnissesdes Dichters Franz KeimzurZahlung
zuübernehmen.

GR .Dr .Pupovac4 .BürgermeisterDr .Weiskirchnerhat andie
Witwedes GR .Hof -undGerichtsadvokatenDr .Alexander
PupovacfolgendesBeikeidstelegrammgerichtet :Mit
tiefster Teilnahmehabeich die NachrichtvomHeimgange

Ihres Herrn Gemahls ,meines unvergesslichen Freundesund
KollegenDr .AlexanderPupocacvernommenundbeeilemich,
Euer Hochwohlgaboren im eigenen Namen ,wie im Namendes

WienerGemeinderateunserer aufrichtigsten Mitgefühlezu
versichern.WrwerdendemVerblichenen,demwirobseiner
VerdienstebleibendenDankzollen ,ein ehrenvollesAndenken
bewahren .Die Stadt Wien ,der gemeinderätlicheBürgerklub ,
unddie WienerLehrlingsfürsorgekommissionhabendemVer- ¬

ewigten als letzte Grüsse Gränze gewidmet ,die am Wegesind .

Ich bitte Euer Hochwohlgeboren ,dieselben auf dasGrab
unseresFreundesniederlegenzuwallen.

Der Beginn der grossen Kinderfahrt .
ardn dnd

WienerKindernachUngarn.
Dasüber Auftragdes Kaisersinauguriertegrosse

Wohlfahrtswerk„ Kinderaufs Land" setzt nunmehrmitder
Hauptaktionein ,nachdembereitsvieleTausendevonKindern
teils durchdieZentrale ,teils durchdiedemKaiserKarl
WohlfahrtswerkangeschlossenenKinderfürsorgevereinesowohl
bei einzelnen Landwirten ,als auch in eigenen Heimenunter¬
gebracht wurden .DerKaiser ,welchersich fortlaufendüber
dieAktioneingehendenBerichterstattenliess ,hatinden

letzten Tagenneuerlichdenin BetrachtkommendenZivil -und
militärischenStellendenAuftraggegeben,dieAktionmög-¬
lichstzubeschleunigenundweitestgehendzufördern.

DieKinder ,welchenunmehraufdemLandeErholungund
Kräftigungfindensollen ,kommensämtlichnachUngarnund
der erste grosseTransportbeginntheute6 Uhrfrühvom
PraterkaiaufdemDonauwegein die gesegnetenGefildezwischen
DonauundTheiss .MitRücksichtauf die früheAbfahrtstunde
wurden von den vorgemerkten Kindern jene in der un - ¬ugat .700—
mittelbaren Nähedes Landungsplatzeswohnenden/ausgewählt .
DieDenau-Dampf-Schiffahrts-Gesellschaft,in derenNamen

PräsidentDr .Ritter vonSchonkaundDirektorKommerzialrat
Wertheimerdie Honneursmachten ,hatten dengrossenDampfer
Babenbergausschliesslichfür die KinderundderenBegleit-¬
personenunentgeltlichzur Verfügunggestellt .

ZumEmpfangeder Kinderhatten sich eingefunden :In
VertretungdesKaisersGeneralmajorLandwehrvonPragenau,
Ministerpräsident Dr .Freiherr von Hussarek ,der vomKaiser

mitderLeitungdesWohlfahrtswerkesfürOesterreichbetraut
wurde mit Gemahlin ,FML .von Rochel in Vertretung des

Kriegsministers,StadtkommandantvonMossig ,VB .Hierhammer
in Vertretung der Stadt Wien ,Sektionschef Dr .Loewenfeld - ¬
Ruß in Vertretung des Volksernährungsamtes mit Ministerial - ¬

sekretärDr .Göpferth,in VertretungdesEisenbahnministers
Sektionschef Ingenieur Ritter von Enderes ,Oberst vonHeil¬
linger in VertretungdesMinisteriumsfürLandesverteidigung,
Oberintendant Urbauer vomgemeinsamenErnährungsausschusse ,

Regierungsrat Klebinder ,welcher die umfangreiche Organisa¬

tionfürdasKaiserKarlWohlfahrtswerkleitete ,
HauptmannKinateder von der Zentral - Transportleitung ,der

PräsidentdesVereines,Oesterreichfür Ungarn "Szilanyi ,
Ministerial - VizesekretärDr .Korompayin Vertretung des

Ministersfür sozialeFürsorgeundLandesschulinspektor
ProfessorDr .Richter .

In musterhafterOrdnunggingdie EinschiffungderKinder,
welche sich auf demPlatze nächst der Kirche gesammelthatten

vor sich .Dr .Freiheer von Hussarek ,Generalmajor von

Landwehr ,FML .Ritter vonMossigundVB .Hierhammersprachen
zahlreiche Kinderan undnachdemdiese herzlichenAbschied
vonihrenElternundBegleitpersonengenommenhatten ,setzte
sich dasSchiffunterdenKlängender RegimentsmusikinBe¬
wegung .DiefreudigenGesichterder Kinder ,welchemit
TüchernundHütenzumAbschiedherübergrüssten,unddas
festlich geschmückteSchiff boten einen prächtigenAnblick .

DurchreisevonEgerländerKindern.
KinderausdemEgerlände,ungefähr900anderZahl,

kamenheute um6 Uhrfrüh amFranz Josefs Bahnhofeanyum
ebenfallsmittelstSchiffnachUngarnbefördertzuwerden.
Die Oberleitung des Transportes hatte Bezirksschulinspektor
Wolf aus Eger .Auf dem Bahnhof hatte sich in Vertretung der

GemeindeWienBürgermeisterDr .Weiskirchnereingefunden,
um den Kindern aus dem Egerlande die Grüsse der Stadt Wien
zu entbieten .Die oben genannten Persönlichkeiten hatten

sich sofort nach der Abfahrt des Schiffes vomPraterkai
ebenfalls nach Nussdorf begeben und am Bahnhofbegrüsste

Ministerpräsident Dr .von Hussarek namens des Kaiser Karl

Wohlfahrts-Werkesdie Kinderundsagteihnen ,dasssiediese
Wohltat unserem gütigen Kaiser zu verdanken haben ,welcher

mit wahrhaft väterlicher Fürsorge sich all der armener¬
holungsbedürftigen Kindern erinnerte .Er ermahntedie
Kinder ,sich dieser Fürsorgestets dankbarzu erweisenund
schloss mit einembegeistert aufgenommenHochauf denKaiser .

DieKinderbegabensichdannvomBahnhofunterVorantrit
einer Regimentskapelle mit klingendem Spiel zur Schiffsstatien

und unter der Leitung des Kapitäns Inspektor Beer wurdendie

Kinde -aufdasSchiffgebracht .Hierhielt PfarrerKettenbach

aus Rossbach in Vertretung der HeimatsgemeindenderKinder
eine die Bedeutung des Tages würdigende Ansprache andie
Kleinenunddankteallen Mitgliederndes Arbeitsausschusses
für ihre Mühewaltung und Aufopferung ,insbesondere dem

FreiherrnvonHussarekundGeneralmajorvonLandwehr ,welch
letzteren er den GeneralKinderfreundnannte .

GM .von Landwehr erwiderte :Mit glänzenden Erwartungs - ¬

frohenAugensehenwirEuchhier versammelt ,umeine
Reise in das schöne Landjenseits der Leitha anzutreten ,in
welchem Euch die viel gerühmte und bewährte Gastfreundschaft

der Ungarneinen stärkenden ,Frische undFröhlichkeit
schenkendenSommeraufenthaltbereitet hat .EinigeWochen
Sommerglück sollen Euch kräftigen von den Strapazen und
mancherleiEntbehrungen ,welchedie böseKriegszeitfür
Euchhatte ,sollenEuchnachdieserFrist mitrotenBacken,
frisch undkräftig zur FreudeEurer Eltenn wiederindie
Heimat zurückbringen .Wer Euch aber dieses Sommerglück
schenkt ,das ist nicht die Arbeitall der Menschen ,diesich
um das Zusammenkommendieser Aktion bemüht haben ,es ist vor
allem jenemEinen zu danken ,der dieses Werkgewollt ,deres
befohlenhat ,unseremKaiser .MitLiebeundväterlicherSor¬
ge denkt der Kaiser Euer .Sein starker WunschundWillewar
es ,den müdengeschwächtenKleinenGelegenheitzu geben ,zu
frohen gesunden Menschen zu erstarken .Er war es ,der ebenso

wieunseregeliebteundverehrteKaiserinmitregemEnteresse
das Werdender Aktion verfolgt ,wie sie denn auchjedenKinder - ¬
transport ,derin die Fernegeht ,mitihrenSegenswünschen
geleiten .Ich bin beauftragt ,Euch ,liebe Kinder ,dieGrüsse
des Kaisers und der Kaiserin zu überbringen ,Euckezunsagen,
dass beide Euch ihre Wünschemit auf den Weggebenfür

diese kommenden Sommerwochen ,die Euch Frische undStärkung
schenken mögen .Zum Zeichen des Dankes und der Liebe für

unser Kaiserpaar ,wollen wir in den Ruf einstimmen :Seine

MajestätunderverehrtergütigerKaiserundIhreMajestät
unsere geliebte Kaiserin ,sie leben Hoch! DieMusik
stimmtedas,Gotterhaltean ,dieKinder ,welchesichaufdem
Schiffbereits bequemgemachthatten ,sprangenauf undsangen
begeistert das Kaiserlied mit .Die Anker wuedengehobenund
unter herzlichen Zurufen ,TücherschwenkenundHerüber -und
Hinübergrüssenbegannendie KinderdieFahrt .

Bürgermeister Dr .Weiskirchrerhat
andenLeiterderKabinetskanzleiGeneraldiréktorFranz
von Hawerda - Wehrlandtfolgendes Telegrammgerichtes :

Ueber1500deutscheKinderausdemEgerlandundWiensind
heute früh dank den hochherzigen Intentionen Seiner Majestät

im Kaiser Karl Wohlfahrtswerkin das gastliche Ungarn
hinabgefahren ,um Erholung und Erkräftigung ihrer Gesundheit

zu finden .In jugendfrischer Begeisterung haben dieKinder
vor ihrer Abfahrt ihres gütigen Landesvaters gedachtund

SeinerMajestätjubelndihredankbareHuldggungdargebracht.
Ich bitte Euer Ezzellenz ,Seiner Majestät diese erhebende

kindliche Huldigung gütigst unterbreiten zuwollen .
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